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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Iffezheim III : TTG Bischweier 
Montag, 05.12.2022, 20:00 Uhr

Für den TTC Iffezheim III geht die Siegesstraße weiter

Auch dank Bettina Seiser, welche ungeschlagen blieb, konnte der TTC Iffezheim III das Heimspiel
gegen die TTG Bischweier in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Bettina Seiser den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Leske / Schuster zeigten Schleichardt / Seiser
ihren Gegnern die Grenzen auf. Seide / Deschner wehrten eine 1:0 Satzführung von Wischolit /
Schuster ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Recht kurzen Prozess machten
derweil Renschin / Jakob beim 11:9, 11:6, 11:6 mit Lehn / Dohm. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marc Schleichardt kam mit der
Spielweise von Wolfgang Schuster am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Marcus Seide seinen Gegner Markus Wischolit beim
eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Nico Renschin hatte im Einzel gegen Fabian Lehn am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas
Nixdorf anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Andre Leske hinnehmen. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Kaum Chancen ließ wiederum Bettina
Seiser bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Werner Schuster. Helmut Jakob hatte im
Anschluss gegen Norman Dohm, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
8:1. Marc Schleichardt versäumte es wenig später mit einem 1:3 gegen Markus Wischolit, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim wenig später folgenden 11:13, 8:11, 8:11 gegen Wolfgang
Schuster fand Marcus Seide von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da Nico Renschin nicht antreten konnte, verbuchte Andre Leske danach einen
kampflosen Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen Zähler für das
Team verpasste Andreas Nixdorf bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Fabian
Lehn. Mit 3:1 hatte Bettina Seiser im Einzel gegen Norman Dohm, in das sie als sehr hoher Favorit
gegangen war, dagegen die Nase vorn. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TTC Iffezheim III geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2023 gegen den
TTC Rauental III, während die TTG Bischweier am 14.01.2023 gegen Spvgg Ottenau V antritt.

 Statistik:
 TTC Iffezheim III

Doppel: Schleichardt / Seiser 1:0, Seide / Deschner 1:0, Renschin / Jakob 1:0 
Einzel: M. Schleichardt 1:1, M. Seide 1:1, N. Renschin 1:1, A. Nixdorf 0:2, B. Seiser 2:0, H. Jakob 1:
0 
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 TTG Bischweier
Doppel: Wischolit / Schuster 0:1, Leske / Schuster 0:1, Lehn / Dohm 0:1 
Einzel: M. Wischolit 1:1, W. Schuster 1:1, A. Leske 2:0, F. Lehn 1:1, N. Dohm 0:2, W. Schuster 0:1


